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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.094,54 -4,41 % -17,57 % Rendite 10J D * -0,10 % -12 Bp Dax-Future * 13.113,00

MDax * 28.858,53 -4,86 % -17,84 % Rendite 10J USA * 1,72 % -12 Bp S&P 500-Future 4278,00

SDax * 13.088,56 -4,23 % -20,26 % Rendite 10J UK * 1,18 % -9 Bp Nasdaq 100-Future 13612,00

TecDax* 3.038,22 -3,48 % -22,50 % Rendite 10J CH * 0,14 % -2 Bp Bund-Future 170,70

EuroStoxx 50 * 3.556,01 -4,97 % -17,27 % Rendite 10J Jap. * 0,15 % -2 Bp VDax * 44,29

Stoxx Europe 50 * 3.425,12 -3,49 % -10,30 % Umlaufrendite * -0,15 % -7 Bp Gold ($/oz) 1980,29

EuroStoxx * 395,56 -4,73 % -17,39 % RexP * 487,12 +0,12 % Brent-Öl ($/Barrel) 134,31

Dow Jones Ind. * 33.614,80 -0,53 % -7,49 % 3-M-Euribor * -0,52 % +1 Bp Euro/US$ 1,0892

S&P 500 * 4.328,87 -0,79 % -9,18 % 12-M-Euribor * -0,36 % +2 Bp Euro/Pfund 0,8236

Nasdaq Composite * 13.313,44 -1,66 % -14,90 % Swap 2J * 0,01 % -5 Bp Euro/CHF 1,0025

Topix 1.794,03 -2,76 % -7,40 % Swap 5J * 0,40 % -4 Bp Euro/Yen 125,27

MSCI Far East (ex Japan) * 583,67 -1,89 % -7,33 % Swap 10J * 0,72 % -2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,42

MSCI-World * 2.219,33 -1,43 % -9,83 % Swap 30J * 0,60 % -10 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 07. Mrz (Reuters) - Zum Wochenauftakt wird der Dax Berechnungen von Banken und 

Brokerhäusern zufolge mit erneuten Abschlägen starten. Am Freitag hatte der Kampf um ein ukrai-

nisches Atomkraftwerk die europäischen Aktienanleger in Angst und Schrecken versetzt. Der Dax 

war auf den tiefsten Stand seit Dezember 2020 gerauscht und ging 4,4 Prozent tiefer bei 13.094,54 

Punkten aus dem Handel. Der Ukraine-Krieg bleibt das Hauptgesprächsthema auf dem Börsenpar-

kett. Gleichzeitig schüren die steigenden Rohstoffpreise die Inflationsangst. Die Diskussion um 

einen Stopp russischer Energie-Lieferungen trieb den Preis für die Ölsorte Brent aus der Nordsee 

um knapp 20 Prozent auf ein 13-1/2-Jahres-Hoch von 139,13 Dollar je Barrel. Das für Autokatalysa-

toren verwendete Palladium, dessen Haupt-Exporteur Russland ist, war mit 3.173 Dollar je Feinunze 

so teuer wie nie. Konjunkturdaten spielen heute nur eine untergeordnete Rolle. Auf dem Terminplan 

stehen unter anderem die Auftragseingänge der deutschen Industrie.  

Die Kriegsangst hat die Börsen weiter fest im Griff. An den US-Börsen ging es am Freitag bergab, 

wenn auch nicht so steil wie an den europäischen Finanzplätzen. An der Wall Street verhinderten 

besser als erwartet ausgefallene US-Arbeitsmarktdaten zunächst ein ebenso starkes Abrutschen. Im 

Februar wurden 678.000 neue Jobs geschaffen, Experten hatten nur mit 400.000 gerechnet. Strate-

gen zufolge lieferten die Daten den US-Notenbankern um Chef Jerome Powell keine neuen Erkennt-

nisse. An den Terminmärkten blieb es bei der Erwartung, dass es die Notenbank am 16. März bei 

einer Zinsanhebung von einem Viertel Prozentpunkt belassen wird. Der Dow-Jones-Index der Stan-

dardwerte schloss 0,5 Prozent tiefer auf 33.614 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 1,7 

Prozent auf 13.313 Punkte nach. Der breit gefasste S&P 500 büßte 0,8 Prozent auf 4.328 Punkte ein. 

Der von dem Rohstoffgiganten Russland gestartete Krieg heizt die auch hohe Inflation zusätzlich an. 

Der Preis für das Nordsee-Öl Brent sprang um rund sieben Prozent auf 117,92 Dollar je Fass. 

Aus Furcht vor einer Stagflation fliehen Anleger aus asiatischen Aktienwerten. Angeheizt wurden die 

Spekulationen auf eine stagnierende Konjunktur bei gleichzeitig steigender Inflation von den stei-

genden Rohstoffpreisen. Der japanische Nikkei-Index fiel daraufhin am Montag um knapp drei Pro-

zent und schloss mit 25.221,41 Punkten auf dem niedrigsten Stand seit fast eineinhalb Jahren. Die 

Börse Shanghai büßte 2,2 Prozent auf 3.373 Zähler ein. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: sentix-Konjunkturindex (Mrz) 

DE: Auftragseingang Industrie, Einzel-

handelsumsatz (Jan) 

 

Unternehmensdaten heute 

Bauer, Bet-at-home.com, (Jahr), Kohl’s 

Corp, Schlumberger (Investor Day), SNB 

(ausführliche Jahreszahlen) 

 

 

Weitere wichtige Termine heute 

Jahres-PK des Handelsverbandes Heim-

werken, Bauen und Garten (BHB), Köln 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


